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Landkreisverwaltung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim 07231/308-0
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr, 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Diese Öff nungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21 in 
Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen online einen 
Termin zu vereinbaren. www.enzkreis.de

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarung:
Auskunfts- und Beratungsstelle  07231/931420
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG)
Störungshotline Strom   0800 / 3629477
Servicetelefon   0800 / 3629900

Störungsmeldung SWP (Erdgas und Trinkwasser)  0800 797 39 38 37

Bestattungsdienst Britsch  07044/914934
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.) 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn, Schulstr.6/1 07233/3399
Polizeirevier Mühlacker, Hindenburgstr. 100 07041/9693-0

FEUERWEHR   112
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Pforzheim e.V., Kronprinzenstr. 22

 Rettungsdienst/Krankentransport 19 222
 Essen auf Rädern (Menueservice) 07231/373-240
 Hausnotruf    07231/373-285
  Wohnberatung für Senioren 

und Menschen mit Behinderung 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 07044/905080
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  info@diakonie-heckengaeu.de

 Alten- und Krankenpfl ege  Nachbarschaftshilfe
 Hauswirtschaftliche Versorgung  Betreuungsgruppe 
 Tagespfl ege  für demenzkranke Menschen

Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker 07041/814690
 Beratung und Hilfen im Alter  07231/308 5023
 Demenzzentrum  07231/308 500
 Pfl egestützpunkt  07231/308 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpfl egeheim) 07033/5391-0

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung   07231/566 196-0
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westl. 120 

Tagesmütter Enztal e.V.  07041/8184711
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Pforzheim/Enzkreis Hohenzollernstr. 34,  07231/308 70
Pforzheim, Industriestr. 40/1, Mühlacker 07041/6057

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111

pro familia Pforzheim e.V.  07231/6075860
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 

Diakonie Pforzheim
  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/

Schwangerschaftskonfl iktberatung: Diakonie Pforzheim, 
Melanchthonstr. 1 oder Diakonische Beratungsstelle 
Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter  07231/42865-0

  Fachstelle gegen häusliche Gewalt 07231/4576333 
  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis  07231/45763-0

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 0171/8025110
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 07041-8153689

Notdienste/Soziale Dienste»

Gemeindeverwaltung 
www.wurmberg.de
Ö� nungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr
Zentrale     9449-0 · Fax 9449-40
     e-mail: info@wurmberg.de

Bürgermeister Herr Teply teply@wurmberg.de 9449-12 

Vorzimmer 
Frau Weidner,  Zi. 5 weidner@wurmberg.de 9449-10
 Standesamt, 
  Renten- u. Sozialangelegenheiten
 Ortsnachrichten

Hauptamt
Herr Hofstetter,  Zi. 4 hofstetter@wurmberg.de 9449-20
 Amt f. öff entl. Ordnung, 
 Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt
Herr Stübner,  Zi. 6  stuebner@wurmberg.de 9449-14
 Kommunale Liegenschaften
 Hoch- und Tiefbau

Kämmerei
Frau Frommer,  Zi. 8 frommer@wurmberg.de 9449-18

Gemeindekasse
Frau Beuchle,  Zi. 7 beuchle@wurmberg.de 9449-16
 Steueramt
 Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser)
 Grundbuchwesen

KOMM-IN Dienstleistungszentrum 9449-30 · Fax: 9449-50
Gollmerstr. 17   komm-in@wurmberg.de

Fr. Beck, Fr. Britsch, Fr. Gloß, Fr. Kähm, Fr. Liebig, Fr. Wolf
  Einwohnermelde-   Gewerbeanzeigen
 und Passamt  Partnerfi liale Deutsche Post AG
 Fundsachen  gewerbliche Dienstleistungen
 Führerscheinanträge (z. B. Toto Lotto, Reinigungsannahme)

Während der nachfolgenden Ö� nungszeiten stehen wir ihnen für die Dienstleis-
tungen der Deutschen Post und der anderen gewerblichen Partner (Toto Lotto, 
Reinigungsannahme, etc.) zur Verfügung:

Montag, Dienstag & Freitag 08.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung (u.a. Melderechtsangelegenheiten, 
Personalausweise und Reisepässe) werden ausschließlich nach vorheriger indi-
vidueller Terminvereinbarung angeboten.

Bauhof, Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516
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	█ Kreisweite Sirenenprobe  
am Samstag, 12. April 2025

Bei einem gemeinsamen Warntag am Samstag, 12. April 2025 
heulen ab 16.00 Uhr für etwa eine Viertelstunde in vielen Enz-
kreis-Gemeinden und in Pforzheim die Sirenen. Die Feuerweh-
ren, Städte und Gemeinden testen dabei das Sirenennetz. Mit 
der Aktion soll die Bevölkerung zudem sensibilisiert werden, Vor-
sorge für Notfälle zu treffen.
Koordiniert vom Sachgebiet Bevölkerungsschutz im Landrats-
amt beteiligen sich dieses Jahr im Kreis Birkenfeld, Eisingen, En-
gelsbrand, Friolzheim, Illingen, Ispringen, Kämpfelbach, Keltern, 
Königsbach-Stein, Mühlacker, Neuhausen, Ölbronn-Dürrn, Ötis-
heim, Remchingen, Sternenfels, Straubenhardt, Tiefenbronn, 
Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg an der Aktion.
Um 16.00 Uhr ertönt zunächst das Signal für Entwarnung: ein 60 
Sekunden langer Dauerton.
Um 16.05 Uhr folgt dann für eine Minute ein auf- und abschwel-
lender Heulton. Er signalisiert eine unmittelbare Gefahr und ruft 
die Bevölkerung dazu auf, alle möglichen Informationsquellen zu 
nutzen und den amtlichen Anweisungen zu folgen.

Sirene 

Amtliche Bekanntmachungen» 

Energieberatung im Rathaus Wurmberg 
 

 Beratung zu allen Themen der energetischen Sanierung (z.B. 
Gebäudedämmung, Heizung, Fördermöglichkeiten) durch ei-
nen kompetenten und unabhängigen Energieberater der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH  

 Kostenlos für Bürger/innen aus Wurmberg und Neubärental 
 Einfach Termin vereinbaren: die Energieberatung der keep 

kommt 1 x im Monat mittwochs zwischen 15.00 und 18.00 Uhr 
ins Rathaus Wurmberg (Beratungsdauer: 45 Minuten) 

 Terminvereinbarung telefonisch von 
Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 
12:00 Uhr unter 07231 308 6868  
sowie online unter www.keep-
energieagentur.de bzw. über ne-
benstehenden QR-Code 

 Hilfreich: Strom- und Heizkosten-
abrechnung, Baupläne etc. zum  
Termin mitbringen, damit einzelfall-
bezogen beraten werden kann. 

Nächster Termin: 16. April 2025 
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che Entwicklung sollte auch weiterhin Teil der EU-Politik bleiben, 
so heißt es im Petitions-Aufruf. „Wir unterstützen diese Forde-
rung“, so Wuttke. Wer sich anschließen möchte und die Petition 
zeichnen möchte, findet sie auf www.elard.eu/petition_de/.

	█ Digitaler Brennholzverkauf – Brennholz 
aus frischen Einschlag zum Verkauf

In den vergangenen Wochen wurde im Gemeindewald Brenn-
holz aufgearbeitet, das nun zum Verkauf steht.
Das Brennholz der Gemeinde Wurmberg wird nun in einem Web-
shop angeboten, in dem die Bürger Brennholz erwerben können. 
Der Erwerb funktioniert in der aus vielen Internet-Webshops be-
kannten Art und Weise: Der Kunde meldet sich auf der Verkaufs-
seite an und erstellt ein Kundenkonto. Sobald er angemeldet ist, 
kann er seinen Warenkorb mit Holzlosen befüllen und den Kauf 
dann abschließen. Anschließend erhält der Kunde per Email eine 
Rechnung.
Um den Verkauf möglichst reibungslos zu gestalten, gibt es ein 
paar Regularien, die zu beachten sind:
•	 Vor dem eigentlichen Verkaufsstart wird das Holz bis zum 17. 

April, 18.00 Uhr im Webshop zusammen mit den notwendigen 
Informationen zu Menge, Hauptholzart und Lagerort im Web-
shop nur zu sehen sein. Erst ab diesem definierten Verkaufs-
start kann das Holz dann auch erworben werden. Dadurch soll 
sichergestellt werden, das die Bürger genügend Zeit haben, um 
das Holz zu besichtigen. Brennholz ist ein Naturprodukt, das in 
seinen Eigenschaften (Astigkeit, Stärke, Faulflecken, usw.) 
stark variiert. Es wird deshalb verkauft, wie gesehen.

•	 Mit dem Kauf akzeptiert der Brennholzkunde, wie bisher auch, 
die Verkaufsbedingungen und Aufarbeitungsregularien. Abwei-
chend von den im Webshop angegebenen Regularien beträgt 
die Aufarbeitungszeit weiterhin ein Jahr.

•	 Aus EDV-technischen Gründen erfolgt der Verkauf in Festme-
tern (Fm) und nicht, wie bisher üblich, in Raummetern (Rm). 
Ein Raummeter entspricht 0,7 Festmeter bzw. ein Festmeter 
entspricht 1,43 Raummeter.

Der Brennholzwebshop ist über www.brennholz-wurmberg.de  
erreichbar. Es werden ab 10.04.2025 34 Lose mit 60,83 Fm  
(86,9 Rm) eingestellt, die ab dem 17.04.2024, 18.00 Uhr verkauft 
werden.

Standesamtliche Nachrichten 

Geboren ist am 20.03.2025
Maeve Widmann
Eltern: Shari Shalimar Widmann & Lucas Dollansky, Wurmberg

Fundsachen ?
Eine Brille (Bild rechte Seite oben) im Wald Richtung Seehaus.

Um 16.10 Uhr ertönt dann das Signal für Feueralarm, ein dreima-
liger Dauerton von jeweils etwa 12 Sekunden. Dieser Ton dient 
der Alarmierung der Feuerwehr.
Eine Wiederholung des Dauertons für Entwarnung beendet die 
Übung dann um 16.15 Uhr.
Über die Warn-App NINA wird ebenfalls über die Sirenenprobe 
informiert – über die mittlerweile weit verbreitete Warn-App NINA 
(Notfall-Informations- und Nachrichten-App) können detaillierte 
Informationen direkt von der Integrierten Leitstelle für Pforzheim 
und den Enzkreis auf die Mobiltelefone geschickt werden. NINA 
ist mit dem sogenannten Modularen Warnsystem verknüpft, das 
satellitengestützt bundesweite und lokale Warnungen der Leit-
stellen und Warnungen des Deutschen Wetterdienstes verbreitet.
Eine Warnung der Bevölkerung kommt beispielsweise bei Natur-
gefahren wie Hochwasser, Überschwemmungen, gefährlichen 
Wetterlagen oder Waldbränden in Betracht. Auch bei Unfällen in 
Chemiebetrieben, beim Austritt von radioaktiver Strahlung oder 
von biologischen Giften kann es nötig sein, dass die Bevölkerung 
schnell gewarnt und informiert werden muss.
Grundsätzlich gilt im Ernstfall: Ruhe bewahren, Türen und Fens-
ter schließen und weitere Informationen via Warn-App, Internet, 
Radio oder Fernsehen einholen. Die Notrufe 110 und 112 dürfen 
nur in einem akuten Notfall gewählt werden, aber nicht, um sich 
zu informieren. Weitere Informationen unter anderem zum Warn-
tag, Sicherheitstipps und die Links zur Warn-App NINA enthält 
der „Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Not-
situationen“, der auf der Internetseite des BBK unter www.bbk.
bund.de heruntergeladen werden kann.
 

Amtliche Berichte» 

	█ Das LEADER-Förderprogramm 
muss erhalten werden

Auf Europa-Ebene wurde eine Petition gestartet, um für den 
Erhalt dieses wichtigen Fördertops zu kämpfen
Das LEADER Programm steht für eine stärkere Zukunft eines 
ländlichen Europas – so überschreibt die ELARD (European 
Leader Association for Rural Development) ihren Aufruf, sich der 
Petition anzuschließen. Gemeint ist, dass dieser EU-Fördertopf 
Gelder dafür bereithält, dass sich ländliche Gebiete mit nachhal-
tigen Projekten entwickeln können – und zwar in unterschied-
lichen Handlungsfeldern und damit äußerst vielfältig in dem, was 
förderfähig ist. Derzeit ist geplant, das LEADER-Programm zu 
streichen bzw. nur noch als eine Art freiwilliges Unterprogramm 
der Landwirtschaft zu führen, mit dem Hinweis darauf, dass – 
kurz gesagt – die Landwirtschaft ja über andere Fördermöglich-
keiten gestützt würde. Dagegen stemmt sich die Petition, die 
allen Einzelpersonen, Organisationen und politischen Entschei-
dungsträgern offensteht.
„LEADER zielt auf viel mehr als auf die Landwirtschaft“, erklärt 
Martin Wuttke, Vorstand von LEADER Heckengäu. „Wir fördern 
mit LEADER einen Inklusions-Spielplatz genauso wie eine Or-
gel für eine Begegnungsstätte, einen Wanderpfad genauso wie 
einen Stall. Wer sich die Projekte anschaut, die allein bei uns im 
Heckengäu in den vergangenen rund 10 Jahren gefördert wur-
den, der staunt über die Bandbreite.“ In Zahlen waren es jeden-
falls 160 Projekte, für die man rund 6,06 Mio Euro in die Region 
holen konnte.
LEADER ist ein Förderprojekt der Europäischen Union und steht 
für „Liaison entre actions de développement de l'économie rura-
le“. Stark verkürzt gesagt geht es um die Entwicklung und Stär-
kung des ländlichen Raums. Das Heckengäu wurde 2015 als 
LEADER-Kulisse anerkannt und hat sich insgesamt drei Hand-
lungsfelder gegeben: „Leben und Arbeiten auf dem Land in Ein-
klang von Familie und Beruf“ – was den Ausbau eines aktiven 
Miteinanders und des ehrenamtlichen Engagements meint, aber 
auch Schwerpunkte setzt bei generationen-übergreifenden Pro-
jekten oder auch Existenzgründungen. Von den 160 Projekten 
fielen 94 Stück in dieses Handlungsfeld, also knapp 60 %. 42 
Projekte lassen sich dem HF 2 zuordnen („Kultur und Natur – na-
turnaher, ländlicher Erholungs- und Erlebnistourismus“) und 24 
Projekte dem HF 3 („Nutzung, Pflege und Schutz von Landschaft 
und Natur“).
Auf europäischer Ebene läuft LEADER seit über 30 Jahren und 
unterstützt ländliche Gemeinschaften. Diese partizipative ländli-
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Brille 

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten im KOMM-
IN Dienstleistungszentrum, Gollmerstraße 17, abgeholt werden.

Ärztl. Wochenend-/Feiertagsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. Kostenfrei und 
ohne Vorwahl � 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700 
� oder docdirekt.de
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Enzkreis 
Rettungsdienst:� 112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst):  � 116117 
Anruf ist kostenlos 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Baden-Württemberg: � 0761/120 120 00
 
Pforzheim
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik 
im Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mittwoch: 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: � 07231/969-2969 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
 
Mühlacker
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10.00 – 16.00 Uhr

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg, 
www.lak-bw.de 
Samstag, 12.04.2025
Apotheke Butz Friolzheim, 
Paulinenstraße 1, Telefon 07044/4 49 44 
Sonntag, 13.04.2025
Sender-Apotheke Mühlacker, 
Hindenburgstraße 41, Telefon 07041/81 80 30 
(Kar-)Freitag, 18.04.2025
Wartberg-Apotheke Pforzheim, 
Redtenbacherstraße 22, Telefon 07231/5 13 72 
Öffnungszeiten:
Samstag von 8.30 Uhr bis Sonntag 8.30 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis Montag 8.30 Uhr
(am Feiertag von 8.30 bis darauffolgender Tag 8.30 Uhr)

Müllabfuhr 

Leerung Glas: Mittwoch, 16.04.2025

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich 
im Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de 
Telefon 07044/44628 – nur während der Öffnungszeiten 
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang 
Richtung Öschelbronn, ist wie folgt geöffnet:
Samstag, 12.04.2025	 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 16.04.2025	 09.00 – 12.30 Uhr
Samstag, 19.04.2025	 08.30 – 11.30 Uhr
 
Gebühren für Haushalte
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-
schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt.
Anlieferung aus Privathaushalten: 
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³: 7,00 Euro
•	 bis 2 m³: 14,00 Euro
•	 bis 3 m³: 21,00 Euro
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³: 7,00 Euro
•	 bis 2 m³: 14,00 Euro
•	 bis 3 m³: 21,00 Euro
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 30,00 Euro
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²: 5,00 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 7,50 Euro (je Stück) 
Styropor (nicht aus Verkaufsverpackungen, z.B. Baustyropor) 
und Folien werden je angefangene 0,25 m³ berechnet:
•	 bis 0,25 m³: 3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³: 7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³: 10,50 Euro
•	 bis 1 m³: 14,00 Euro
•	 bis 2 m³: 28,00 Euro
•	 bis 3 m³: 42,00 Euro
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Bitumendachbahnen, Materialien mit Bitumen
•	 je 250 Liter: 15,50 Euro 
Fallobst (wird nur auf dem Recyclinghof in Maulbronn 
auf der Deponie angenommen)
•	 je angefangene 100 Liter: 6 Euro 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elekt-
rogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus).
 
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn, 
Telefon 07043/6960
Montag – Freitag:	7.30 – 11.45 Uhr, 12.45 – 15.45 Uhr
Samstag:	 8.00 – 12.15 Uhr
 


